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Ohaſt Du Seeligſter GOlidit das

Ziel erhalten

Waxhuff Dein weißer Sinn Zeit Le
J

bens war bedacht;
Wer ſo den Himmel laßt beh dundler3

Sonnt walten
Zer hat der Wetter Wuth vorlanglten ausgelacht.

Zwnt niuſer treues Blut ſo aus den Hertzen quillet

Gebt hier iudieſer Sach viel wilder Willen ein
eae— I ν,Jedoch weil GOttes Huld Dein Wunſchen hat erfullet

Evinub auch Deine grkud hiet üicht geſidhret ſeiſt

Wir mußen insgeſaimt die naben Augen ſchliehen

»22 2 24 A27Wau was der Himmel macht  iſt alles wbhl getban24

Sein Kdahme aber wird aus Mund und Hertzen fliehen

Biß uns GOtt leiten wird auffdie erwunſchte Bahn.

Aus beſonderer Hochachtung, gegen dem Wohl
ſeeligen Herrn nteceſſorem

ſchriebs

D Johann Bottfried Berger!
Konigl. Hofi-Rath und LeibMedicus.



Madrigal.
Ufflange Arbtit folgt erwundſchte Ruh

ZBuhaſt Wohlſeeliger in Sechs und
Siebntzig Jahren

Was Fleiß und Arbeit thu

Autch Selbſten wohl erfahren:
Da Du mit Deiner edlen Wihenſchafft194

So vielen Kranckcmitgetheilet neue Lebens.Kraſſt.

Nugehſt T zubrinen Valikn ſchtaffen
Und rubeſt aul inhdulelehrgunt drdeitsLaft
ein geuhih lld ina ngllch ſchn

Hier wart auff uns noch viele Noth und Pein

Wohldem der ſo wie Du ſich kan vtrgnugte Ruhe
ſchaffen.

Dieſes Wenige wolte zuun beſtandiaen Andencken
des Wohlſeeligen Herrn. HoffRaths als ſei
nes ieberzeit Hochgehaltenen treuen Freun

des eilfertig beyfuügen

Lie Johannottfried Engelſchall
Königl. Geh. Secret.
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